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Gottesdienst zum Karfreitag 2024 
Predigtforum 

 
Eröffnungsgebet Pater Jörg Thiemann CMM 
 
Voller Ehrfurcht und Dankbarkeit  
haben wir uns vor dir niedergeworfen. 
Voller Ehrfurcht und Dankbarkeit  
wollen wir in dieser Stunde Worte deines Leidens 
hören. 
Voller Ehrfurcht und Dankbarkeit wollen wir  
Dich am Kreuz verehren,  
während andere dich verhöhnten… 
Wir stehen mit Johannes, deinem Apostel 
mit Maria bei dir. 
Gleich ihnen wollen wir unsere Herzen bereit machen 
für den Willen Gottes, 
auch wenn er für uns durch Dunkel und Leiden geht. Amen. 
 
Gebet zur Kreuzverehrung (Pater Jörg Thiemann) 
 
Jesus, es ist vollbracht: 
Der Wille deines Vaters, 
dass du aus Liebe uns am Kreuz erlöst hast, 
dass du am Kreuz das Böse und alle Gewalt  
mit Gewaltlosigkeit und Liebe beantwortet hast… 
Jesus, es ist vollbracht, 
du hast für uns den Tod auf dich genommen, 
du hast dein Haupt geneigt,  
deinen Geist aufgegeben. 
Nun liegt dein Geist, dein Leben, deine Liebe  
in den schützenden Händen des Vaters… 
 
Jesus, es ist vollbracht: 
Du bist das Heil der Welt,  
das Heil unserer Seelen, 
unserer verwundeten Herzen… 
 
Jesus, es ist vollbracht: 
Wenn wir dich verehren,  
wenn wir vor dir knien,  
dann schenke uns dein Heil, 
dann mache uns mutig und stark,  
Gewalt und Hass mit Liebe und Vertrauen zu überwinden. 
Amen… 
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Die großen Fürbitten 
 

1.) Lasst uns beten für die Kirche Gottes - sie ist so durchgeschüttelt ist von den vielen 
Krisen. Krisen kamen von außerhalb an sie heran. Krisen hat sie aber auch selbst 
verursacht. Wir fragen: Hat sie eine Zukunft in Deutschland, in Europa auf der ganzen 
Welt? 

 
Beuget die Knie 

 
Allmächtiger Gott, schenke deiner Kirche wahre Demut, die ihre Fehler und Schwächen 
ehrlich sieht. Lass deine Kirche nahe bei den Menschen sein. Hilf ihr deinen Auftrag zu 
erfüllen, Antworten zu finden auf die Fragen der Menschen, deine Botschaft von der 
unbedingten Liebe weiterzutragen, auf die Seite der armen, gescheiterten, kranken, 
behinderten und ausgestoßenen Menschen zu stehen.  
 

2.) Lasst uns beten für Papst Franziskus. Sein Alter und seine Gesundheit machen ihm zu 
schaffen. Sein Alter und seine Gesundheit bereiten vielen Menschen Sorgen. Doch 
zeigt er unserer Kirche Wege auf in diese Zeit. 

 
Beuget die Knie 

 
Allmächtiger Gott, gib ihm Weisheit, die rechten Worte zu finden. Erhalte ihm die Tatkraft, 
seine Gesundheit. Führe durch ihn die Kirche auf der ganzen Welt, dass sie echte Zeugin sei. 
Amen.  
 

3.) Lasst uns beten für alle, die in der Kirche ein Amt bekleiden. Sie tragen hohe 
Verantwortung. Sie haben eine hohe Arbeitslast. Es gibt aber die Versuchung dazu, 
Macht zu missbrauchen. Oft aber sehen sie sich ungerechten Anfeindungen 
ausgesetzt. 

 
Beuget die Knie 

 
Allmächtiger Gott, es bist du, der das Heil wirkt, der seine Kirche den Weg führt. Alle sind 
deine Werkzeuge. Jesus hat den Jüngern die Füße gewaschen und dabei den Aposteln 
gesagt: „Wie ich euch gedient habe, so sollt auch ihr einander dienen.“ Hilf allen 
Amtsträgern/ innen, ihre Aufgabe und Verantwortung als Dienst an den Mitmenschen und 
an deinem Reich zu sehen und wahrzunehmen. 
 

4.) Lasst uns beten für alle, die sich einsetzen im Glauben, in ihren Gemeinden, in den 
caritativen Einrichtungen, die sich einsetzen als Katecheten/ innen und auf vielerlei 
Weise ihren Glauben bezeugen, in der Erziehung ihrer und anderer Kinder, im tapferen 
Zeugnis für den Glauben in den verschiedenen Lebensbereichen. 

 
Beuget die Knie 
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Allmächtiger Gott, alle getauften Christen und Christinnen sind als Zeugen und Zeuginnen 
an ihrem Platz gestellt. Du hast uns allen Fähigkeiten und Talente geschenkt. Manchmal 
bedeutet es, für den Glauben auch zu leiden. Doch gib allen die Kraft und den Mut, gerade 
in dieser Zeit, in der der Glaube zu verdunsten droht, und an den Rand gedrängt wird, dich 
zu bekennen als den Herrn unseres Lebens. 
 

5.) Lasst uns beten für alle, die zu dir gefunden haben und sich taufen lassen wollen. 
Immer wieder entdecken Menschen deine Worte und Taten als den Weg zu einem 
sinnvollen Leben. Sie brauchen das Vorbild echter Christen/ innen.  
 

Beuget die Knie 
 

Allmächtiger Gott, lass alle, die neu zu dir finden, im Glauben und in der Liebe zu dir wachsen 
und reifen. Bewahre sie davor, dass ihr junge Pflanze des Glaubens nicht zertreten werde, 
sondern gehegt und gepflegt werde durch gute Wegbegleiter/ innen. Nimm sie auf in deiner 
Liebe und segne ihre Liebe zu dir, die sie als Antwort auf deinen Ruf gegeben haben, denn 
du hast uns zuerst geliebt.  
 

6.) Lasst uns beten für die Juden, zu denen Jesus gehörte. Gott hat zu ihnen zuerst 
gesprochen. Sie werden auch heute wieder angefeindet und bekämpft. Doch wir sind 
mit ihnen auf dem Weg. Wir beten auch für die Muslime, die oft auch Gewalt erleben 
und ebenso Abraham als Stammvater verehren.  

 
Beuget die Knie 

 
Allmächtiger Gott, bewahre uns davor, Menschen wegen ihrer Religion auszugrenzen. Der 
Glaube Abrahams, der Glaube der Propheten ist auch der Glaube, in dem Jesus 
aufgewachsen ist. Unser Glaube an Jesus und auch der Glauben der Muslime fußt auf den 
Glauben der Juden. Lass in den Herzen aller, die dich als den einen und wahren Gott 
verehren, fruchtbar werden, was du durch den Glauben zu unserem Heil schenken willst.  
 

7.) Lasst uns beten für alle Menschen, die anderen Religionen angehören. Wir beten für 
alle, die dem Buddhismus und Hinduismus angehören. Wir beten auch für alle, die 
nach Wahrheit suchen. Wir beten für alle, die nicht an dich glauben können, aber sich 
dennoch einsetzen für deine Welt, für deine Schöpfung, die im Anfang so gut gedacht 
ist.  

 
Beuget die Knie 

 
Allmächtiger Gott, es gibt viele Wege, zu dir zu finden. Du sprichst die Menschen auf 
unterschiedliche Weise an. In allen Religionen ist Wahrheit von dir enthalten. Wir wollen 
das schätzen, damit die Religionen zum Frieden in der Welt beitragen und nicht für 
egoistische und kriegerische Zwecke missbraucht wird. Segne auch unsere Bemühungen 
aufeinander zu hören und voneinander zu lernen. Hilf denen, die nicht an dich glauben, nach 
ihrem Gewissen zu leben. Lass sie die guten Wege für die Mitmenschen erkennen.  
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8.) Wir beten für alle, die nicht an dich glauben können, aber sich dennoch einsetzen für 
deine Welt, für deine Schöpfung, die im Anfang so gut gedacht ist.  

 
Beuget die Knie 

 
Allmächtiger Gott, hilf denen, die nicht an dich glauben, nach ihrem Gewissen zu leben. Lass 
sie ihr Gewissen bilden und deine guten Wege für die Mitmenschen erkennen. Denn du 
siehst das Herz aller Menschen. Führe sie zu dir durch das glaubwürdige Zeugnis der 
Menschen. 
 

9.) Lasst uns beten für alle, die in Staat und Gesellschaft Verantwortung tragen. Ihnen 
allen ist eine große Aufgabe übertragen. Doch auch sie sind in Gefahr, nur an ihren 
eigenen Vorteil zu denken und an die eigene Macht. Darum ist das Gespräch von 
Verantwortlichen und Bürgern wichtig. 

 
Beuget die Knie 

 
Allmächtiger Gott, sende allen Männern und Frauen, die unsere Gesellschaft führen und 
leiten, echte Bereitschaft für das Wohl der ihnen anvertrauten Mitmenschen zu sorgen. 
Sende ihnen in schwierigen Entscheidungen deinen Heiligen Geist. Lass Frieden ein Anliegen 
sein, damit die Menschen in Ruhe und Sicherheit ihr Leben gestalten können. Mache sie 
bereit, den Glauben an dich zu fördern und lass ihnen bewusst sein, dass der Mensch nicht 
das Maaß ist, sondern immer noch unter dir. Amen.  
 

10.) Lasst uns beten für die Einheit der Kirche. Gerade die Gespaltenheit ist ein 
Ärgernis. Menschen suchen aber Wege zueinander. Sie beten gemeinsam, lesen 
gemeinsam in der Bibel. Sie wissen: Wir glauben alle an denselben Gott. Doch immer 
noch gibt es Unterschiede. Doch Unterschiede können auch bereichern. 

 
Beuget die Knie 

 
Allmächtiger Gott, heile alle Wunden, welche die Spaltungen erzeugt haben. Hilf uns, 
gemeinsam auf dich und unser aller Ziel, in deiner Herrlichkeit zu leben zuzugehen. Schenke 
uns allen eine tiefe Achtung vor denen, die anderen Wege gehen, weil sie anders geprägt 
sind. Hilf uns voneinander zu lernen, und immer die Einheit zu suchen. Amen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


